
HERZLICH WILLKOMMEN ZUM INFORMATIONSABEND ZUR
EINSCHULUNG 2022/2023



Anschreiben „Schuleinschreibung“

Sollten Sie wünschen, dass Ihr Kind die
Schule im Schuljahr 2022/23 noch nicht
besuchen soll, bitten wir Sie sich unbedingt
baldmöglichst mit uns in Verbindung zu
setzen.

Bitte auch, wenn Sie sich nach dem 
heutigen Vortrag nicht sicher sind, ob Ihr 
Kind schulreif ist.



Ansonsten bitten wir Sie, die als Anlagen
beigefügten Schreiben

 "Anmeldeblatt (zweiseitig)"

 "Einwilligung in die Veröffentlichung
personenbezogener Daten"

 Einverständniserklärung zur Nutzung von edoop

 Empfangsbestätigung zum "Merkblatt über die 
Inanspruchnahme ärztlicher Leistungen bei 
Schulunfällen" 

bis zum 18. März 2022 an die Schule zu senden 
oder an der Schule abzugeben.



Anmeldeblatt (zweiseitig)



Einwilligung in die Veröffentlichung 
personenbezogener Daten



Einverständniserklärung zur

Nutzung von edoop



Merkblatt über die Inanspruchnahme 
ärztlicher Leistungen bei

Schulunfällen



Geburtsdatum 1. 7. – 30.09.2016 falls 
gewünscht:

Antrag auf Inanspruchnahme des 
Einschulungskorridors

=> Einschulung erst 2023/24



Ohne Unterschrift:

 Merkblatt für die Eltern der Schulanfänger 
(gelb)

 Merkblatt über die Schulpflicht (grün)
 Informationen zum Infektionsschutz (rot)



Zusätzlich bitten wir Sie folgende Unterlagen beizufügen:

1. Geburtsurkunde Ihres Kindes oder Auszug aus dem Familienstammbuch (in Kopie)

2. Bescheinigung über den Hör- u. Sehtest (wenn bereits vorliegend)

3. Nachweis über den Masernschutz Ihres Kindes (in Kopie)

4. Gegebenenfalls: Zurückstellungsbescheid aus dem Vorjahr (in Kopie)

5. Gegebenenfalls: elterlicher Sorgerechtsbeschluss

6. Gegebenenfalls: Antrag auf Inanspruchnahme des Einschulungskorridors

7. Freiwillig: 
Formular "Informationen für Grundschulen“ (falls von den Kindergärten
ausgehändigt und Weitergabe gewünscht)





Einschulung: 
 alle Kinder, die bis zum 30.9.2022 sechs Jahre alt 

werden
 zurückgestellte Kinder des Vorjahres 

(Zurückstellungsbescheid ist vorzulegen)
 Korridorkinder: Kinder, die im Juli, August und 

September 2016 geboren sind -> Eltern 
entscheiden nach der Schuleinschreibung bis 
spätestens 11. April 2022



„Kann Kinder“

Für Kinder, die nach dem 30.
September 2016 aber vor Januar 2017
sechs Jahre alt werden(geboren im
Oktober, November, Dezember 2016),
können die Eltern auf Antrag bei der
Schule den Einschulungstermin
wahrnehmen.



 Einschätzungsbogen (Kindergarten/Eltern) bei 
Schuleinschreibung mitbringen
 freiwillig

 Bestellung von Schul-T-Shirt möglich
 z.B. für Schultüte





Wann ist mein Kind 

schulfähig?



Welche Voraussetzungen erwartet die 
Schule von einem Schulanfänger?       

1. Motorische Kompetenzen
2. Kognitive Kompetenzen
3. Sprachliche Kompetenzen
4. Soziale und emotionale Kompetenzen
5. Selbstständigkeit



1. Motorische Kompetenzen

Feinmotorik

 Linienführung der Hand
 Handgeschicklichkeit
 Bewegungskoordination

Grobmotorik

 Koordination von 
Bewegungsabläufen



Feinmotorik: Dreifingergriff (= normale Stifthaltung)

 Stift wird von Daumen und 
Zeigefingerkuppe gehalten.
(Mittelfinger stützt von hinten ab)

 Zeigefinger liegt 1.5 cm hinter 
der Spitze
( = bis zum Angespitzten )

 Lockere Schreibhaltung:
(Stift kann nach hinten 
herausgezogen werden )



Feinmotorik: Die Schreibhilfe

Aufschiebbare Dreieckgriffe mit Griffmulden/Griffrillen



Feinmotorische Voraussetzungen

• Stifte halten mit Dreifingergriff
• Einfache Buchstaben nachmalen (eigenen 

Namen schreiben)
• Richtiger Umgang mit Schere und Kleber
• Knöpfe und Reißverschlüsse öffnen und 

schließen
• Schuhband binden



Grobmotorische Voraussetzungen
(Gesamtheit aller Bewegungen)

- balancieren, klettern                                     
- 5 Sekunden auf einem Bein stehen und fünfmal auf einem Bein 

hüpfen  
- rückwärts gehen                   
- Hopser-Lauf, Rad fahren                              
- Rolle vorwärts     
- Ball werfen und fangen
- ausdauernd zu Fuß gehen (ca. 20 Minuten)



2. Kognitive Kompetenzen

 Gegenstände vergleichen und ordnen können
 Farben und Formen (Dreieck, Viereck, Kreis) kennen
 vorwärts und rückwärts bis 10 zählen können
 Zahlen (Symbole) kennen
 Richtungsangaben kennen
 drei kurze Aufträge behalten und hintereinander ausführen
 Mindestens 15 Minuten allein bei einer Tätigkeit bleiben
 eigenen Nachnamen, Adresse und Telefonnummer wissen
 eigenen Vornamen schreiben können



BEISPIELE
Kognitive Kompetenzen: Wahrnehmung

a. Optische Wahrnehmung (= Formauffassung)

Welches Dreieck 
steht auf dem Kopf?

Zeichne genau nach!



Zeichne das Muster
weiter!

Zeichne ein Haus/
ein Kind!

BEISPIELE
Kognitive Kompetenzen: Wahrnehmung

a. Optische Wahrnehmung (= Formauffassung)



Suche die 
4 Unterschiede!

Gleiche Dinge 
wiederkennen/
zeichnen

BEISPIELE
Kognitive Kompetenzen: Wahrnehmung

Optische Wahrnehmung (= Formauffassung)



BEISPIELE
Kognitive Kompetenzen 

Umgang mit Mengen und Größen

 Simultane Mengenerfassung bis 6

 Mengenvergleiche: mehr, weniger, gleich



 Größenvergleiche:  größer, kleiner, gleich viel

 Ordnen von Mengen nach der Anzahl

BEISPIELE
Kognitive Kompetenzen

Umgang mit Mengen und Größen



BEISPIELE
Kognitive Kompetenzen: Denkfähigkeit

= folgerichtiges, logisches Denken

 Inhalt eines Bildes/Bilderreihe  erfassen

 Logische Folge erkennen

 bei Bildern

 bei Musterfolgen

 bei Farbenfolgen



3. Sprachliche Kompetenzen

 deutlich sprechen
 Laute richtig artikulieren
 in Sätzen sprechen
 kleine Erlebnisse erzählen
 eigene Gedanken formulieren
 Anweisungen verstehen
 Auftrag mit 3 verschiedenen Anweisungen



 gemeinsam mit anderen Kindern lernen und arbeiten (ohne 
Einzelansprache)

 selbstbewusst seine eigene Meinung, die eigenen Ideen 
äußern

 sich mit anderen freuen
 kleine Konflikte selbstständig und gewaltfrei lösen
 Mitschüler und deren Eigentum achten

4. Soziale und emotionale Kompetenzen



4. Soziale und emotionale Kompetenzen

 Regeln einhalten können, verlieren aushalten

 Anweisungen befolgen, unverzüglich umsetzen

 abwarten, sich zurücknehmen

 Konsequenzen aus Regelüberschreitungen akzeptieren

Misserfolge verkraften können



5. Selbstständigkeit

 selbstständig an- und ausziehen
 Schuhe binden
 alleine auf der Toilette zurechtkommen
 alleine Nase putzen

 Schulweg nach Schulwegtraining alleine gehen können
 Grundregeln des Verkehrs wissen (Ampelfarben, 

Zebrastreifen)
 Nachnamen, Adresse und Telefonnummer wissen

 Sportsachen einräumen
 Tisch und Schultasche aufräumen
 für die eigenen Materialien Verantwortung tragen und 

sachgemäß damit umgehen



Selbstständigkeit: 
Arbeitshaltung/Konzentration

Ziel in der 1. Klasse: 
Steigerung der Daueraufmerksamkeit 

während des Unterrichts
Die Konzentration (20-25min) muss in der Vorschulzeit erlernt werden 

an Beschäftigungen, für die sich das Kind interessiert.



Selbstständigkeit:
Arbeitsverhalten/Leistungsmotivation 

Leistungsmotivation (= Anstrengungsbereitschaft)    

= der Grundantrieb allen Lernens
= nicht angeboren, wird grundgelegt im Alter von 3-4 Jahren
= abhängig von der Erziehung zur Selbstständigkeit

Kind muss lernen: Seine Leistung ist von seinem eigenen Können abhängig. 

 Dann wird es bereit sein, 
neue Aufgaben mit erhöhter Anstrengungsbereitschaft zu lösen.



Zusammenfassung

Was können Sie vor Schulbeginn tun?

 Sehen sie dem Schuleintritt und der Schullaufbahn ihres Kindes positiv entgegen.

 Benutzen sie die Schule nie als Drohmittel (Warte, bis du …), um keine Angst zu erzeugen und eine positive 

Einstellung gegenüber diesem neuen Lebensabschnitt aufzubauen.

 Versuchen sie in den nächsten Wochen die Fähigkeiten, Fertigkeiten und Verhaltensweisen, die ein 

schulfähiges Kind mitbringen sollte, zu überprüfen, zu fördern und evtl. weiterzuentwickeln.

 Denken Sie daran: 

 Ihr Kind muss noch nicht alle Buchstaben kennen oder schon rechnen können!

 Konzentration, Arbeitshaltung, Ausdauer sind wichtig!



Ausblick

im Juli :      8:00 - 9:15 Uhr:     Unterrichtsbesuch der 
Vorschulkinder  
in der Grundschule St. Martin

im Juli :      Abends Infoabend für Eltern der   
Schulanfänger 



1. Schultag :
Dienstag, 13. September 2022




